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Positionspapier des Deutschen Städtetages mit 15 Kernpunkten 
 
Sicherheitsfragen in den Städten verlangen mehr Engagement – 
Bund und Länder sind mit in der Pflicht 
 
Fragen der Sicherheit und Ordnung werden für die Städte zu einer deutlich größeren 
Herausforderung. Zwar sind für Fragen der Sicherheit in erster Linie Polizei und 
Strafverfolgungsbehörden zuständig, weil dort die erforderlichen Kompetenzen und 
Instrumente vorhanden sind. Aber auch die Städte sehen sich immer stärker 
gefordert, wenn es um das Sicherheitsempfinden der Menschen auf öffentlichen 
Straßen und Plätzen geht. Die Kriminalitäts- und Gewaltprävention und der Erhalt der 
öffentlichen Ordnung sind Handlungsfelder, die erheblich an Bedeutung gewonnen 
haben. 
 
15 Grundpositionen und Forderungen, die sich aus dieser Entwicklung ergeben, hat 
der Deutsche Städtetag jetzt in einem Positionspapier „Sicherheit und Ordnung in der 
Stadt“ verabschiedet und veröffentlicht. 
 
Das Positionspapier des Deutschen Städtetages „Sicherheit und Ordnung in der 
Stadt“ steht zum Download unter folgendem Link bereit: 
 
http://www.staedtetag.de/publikationen/materialien/083771/index.html 
 


